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ecfè bliebe aber bte Säße etneë im ©ntfießen begriffenen
ßübfcßen SlrbeiteroiertetS, be§ Qorbité unb anberer Ctn-

berreicßer Quartiere, roelcße burd) bie Sue be Valentin
unb be§ fl3ßitofopße§ bireît mit bem neuen ©cßulßauS
uetbunben mären. @§ ift ju ßoffen, baß fcßließlicß
bie flßaßl ber D3eßörben auf biefen flflaß falle, unb ber
fl$eflalojji=©traße ißt jeßiger ©ßarafter geroaßrt bleibe.

IBolfSfauatorien. ®er ©cßroetjetifcße 33etbanb für
iffugenber jießung unb Sßo Iî§roo ßlfaßrt befcßloß
in fetner ©enetaloetfammlung, ber ffrage ber D3olf§=

fanatorten näßer ju treten, burcß Umfrage bei fompe=
tenten flkrfonen bie Dfebûtfntéfrage feffjufleflen, ba§
SJÎaterial ju fammeln unb mit anbern Vereinen unb
Korporationen ffüßlung ju fuc^en, non benen anjuneßmen
ift, baß fie fiel) für bie fftage intereffieren. (@ine feßr
jeltgemäße, barum begrüßenStoetfe unb balbiger 2lu§=

füßrung mette Anregung!)
Sanmefen im Dlargau. (rd=Korr.) ©in fleineê, aber

mtereffante§ unb für oiele ©emeinben mit äßnlicßen
93etßältniffen feljr empfeßlen§roerte§ flöerf, oor îurjem
fertig erftetXt, oetfießt nun biefen mafferarmen äßinter
in Slarburg feinen mertoollen unb ^öcf)ft befrtebigenben
SDienft. @§ ift ein oon ber bortigen SCBafferoetforgung
erridjteteè fßumproer!, ba§ täglich brei ©tunben lang
bireît bem 2eitung§neß burcß etne .ßenttifugalpumpe
400 SJtinutenliter filtriertes SBaffer jufüßrt. ©in @leîtro=
motor oon 12 PS, beffen ©tromoerbraueß oom ©leftrfl
jitâtSmerî DlteroDlarburg ju ffr. 70 per HP berechnet
roirb, treibt bte ißumpe an. ®aS DBetf, oon ber
ffirma ©uggenbüßl & SRüUer in Bürtcß erfiellt, ßat bloß
ffr. 16,400 getoftet, roooon ffr. 3606 auf 2anberroer=
bungen entfallen.

f)m îommenben ffrüßjaßr beginnt in DJienjifen
ber Sau einer neuen großen SeitßaUe, bie mitten tn§
®orf ju fielen fommt unb beren ffinanjietung glüeftieß
juftanbe gebraeßt roetben ïonnte. DIber auf ben gleichen
3ettpunft rairb in SJlenjifen aueß noeß ein anbereS ge=

meinnüßigeS Unternehmen in Angriff genommen roerben,
nämlicß ber Sau einer großen, mobern eingerichteten
DJabeanftatt. Dlucß für biefe§ 3Berf fließen bie ffinanjen
tn ganj erfreulicher flßeife; fo bat j. $3. ein opferfreubiger
Bürger, bet'S oermag, allein eine ©umme oon ffr. 5000
für ben genannten 3roecf jur Verfügung gefteUt. f)m
nächften Sommer foil bie Dlnfialt bem babefratnblicßen
flSublifum jum ©ebraueße überlaffen merben.

®a§ ftattlicße ®orf 93irrmil baut fteß etn neues
©emeinbeßauS, baS meßt nur bie Sureauç ber ©emeinbe»
oermaltung, Dlrcßio, iöerfammlungSfaal tc. enthalten,
fonbern tn bem aueß etnige Klaffen ber Unterfcßule unter*
gebraeßt roerben fotlen.

®aS altrenommierte ©aftßauS j. „Stößli" in Böfingen
ifl in ber leßten grünblicß renootert unb mit bioerfem
mobernen Komfort ber ^otelinbuftrie auSgeftattet roorben.
®a aber ber bisherige D3efißer, fperr ©elaoaüi auS oer*
fdßiebenen ©rünben ben betrieb aufjugeben fieß oeran*
laßt fießt, ßat er fein ftattlicßeS ©tabliffement fürjlicß
an einen iücßtigen Sujerner SOßirt, £>etrn Xaoer Wirrer
oon 2utßern oerïauft unb jmar um ben fl?retS oon bloß
70,000 ffr.

Saurocfeu in IBaben. ®te ©inmohnergemeinbe öaben
beroiUigte am 27. Januar bie Krebite für ben Sau eines

neuen ©cßulßaufe§ unb eines neuen ©pitals.
Diene Slarebrücfe in ïrimbarf). @S ift baS tßrojeft

einer ffußgängetbrücfe aufgetaucht, ctn flflait liegt oor;
bie Kofien finb auf ffr. 30,000 berechnet.

SBauroefen in Stein (Dlargau). ®ie ©emeinbe be^

feßloß ben flleubau eineS ©prißenßaufeS.

ScßnlßanSbou ®ottifon (Slargauj. Sie ©cßulgemetnbe
ßat bie ©rftellung eines flieubauS nach ben fl5lönen beS

|>etrn SlrcßiteU ©eßenter in Slarau, ber biefelben per=
fönlidß erläuterte, befcßloffen.

lektro-Kund$cbau.
©leftrifiße Kircßenheijung aönljcnßanfen. (Korr.) ®ie

oon ben ffirmen „©lettra" SBäbenSroil unb „©leftrifiße
2icßt= unb Kraftoerforgung Dl.'©. SBaljenßaufen" erftetlte
eleltrifiße Kircßenßeijung funîtioniert jur oollften 3ufïA'
benßeit. ffebenfallS ift baS oereinfaeßte „ffußjcßemel
^eijfpftem" ber „©leftra" SBäbenSroil, baS ßier in Ser=
binbung mit gemößnlidßen fHippenßeijlörpern berfelben
ffirma jum erften flflal in Dlnroenbung fam, ein auf
ber ^öße ber 3ett fteßenbeS ffabritat.

®ie Sorjüge beS ffußfcßemelfpftemS jetgen fieß be=

fonberS barin, baß bamit bie Sßärme am Heften be=

ßalten roirb unb babureß bebeutenb an Kraft gefpart
roetben îann.

©letttijttätSüerforgnngKnonan. ®ie©emeinbe Knonau
plant ben Dlnfdßluß an baS fantonale ©leftrijitätSroerf.

©leftrijitiitêocrforgnng DJiafcßuianbtn. ®ie ®emeinbe=
oerfatnmlung Sliafcßroanben ßat bem oorgelegten befini=
tioen Sertrag mit bem ©leftrijitätSroerf bte ©eneßmigung
erteilt.

Snftallationen in ber Stnftalt Söalbau. ®er bernifeße
©roße SHat beroiUigte einen Krebit oon ffr. 175,000 für
bie ©infüßrung ber eleftrifcßen Seleudßtung in ben ®e=

bäuben ber Qrrenanfialt DBalbau unb für ©rfteUung
einer 3^otralßeijung im $auptgebäube biefer Dlnftall.

©leftrijitätSöcrforgung llßtgcn, Soll, Sinneringen unb
Setßingen. ®ie @inrid)tung elet'trifdßer Seleucßtung ift
aueß in ben bernifeßen ©emeinben Ußigen, Soll, ©ime-
ringen unb Secßingen geplant.

Uer$cbiedene$.
Sfänbige ©efißäftSftellc fiir JHßeiufcßiffaßrt. DJÎil

bem 1. ffebruar ßat ber Serein für bie ©cßiffaßrt
auf bem Dberrßein in Safel etne ftänbige ©efdßäftS-
fteUe für ©rteilung oon DluSfunft über afle bie fRßeiro
fdßiffaßrt unb ben Serein betreffenben Dlngelegenßetten,
inSbefonbere über ffraeßten unb ffaßrjeiten im ©üter=

E-B-Motor
einfachster u. praktischster Motor der Gegenwart

iVtagnetzündung
Kugel-Regulator

Hutomatiscl)e Schmierung
Denkbar geringster Raurnbedari
Sparsamer u. reinlichster Betrieb
.Jedermann kann E-B-Motor

selbst montieren
Erstklassige Ausführung
Einfachste Handhabung

Billigste Kraft zum Antrieb aller
Art Maschinen ö50

Absolut betriebssicher
Fr. 790. - 950. 1180.—

komplett fertig zum Aufstellen
^5 /2 4 5 HF

Motore werden auch mietweise abgegeben

Emil ßöhny, Zürich
Waisenhausquai 7 beim Bahnhof

Aeltesle Firma der Schweiz fiir den Verlrieh von Kleinmotoren
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ecks bliebe aber die Nähe eines im Entstehen begriffenen
hübschen Arbeiterviertels, des Jordils und anderer kin-
derreicher Quartiere, welche durch die Rue de Valentin
und des Philosophes direkt mit dem neuen Schulhaus
verbunden wären. Es ist zu hoffen, daß schließlich
die Wahl der Behörden auf diesen Platz falle, und der
Pestalozzi-Straße ihr jetziger Charakter gewahrt bleibe.

Volkssauatorien. Der Schweizerische Verband für
Jugenderziehung und Volkswohlfahrt beschloß
in seiner Generalversammlung, der Frage der Volks-
sanatorien näher zu treten, durch Umfrage bei kompe-
tenten Personen die Bedürfnisfrage festzustellen, das
Material zu sammeln und mit andern Vereinen und
Korporationen Fühlung zu suchen, von denen anzunehmen
ist, daß sie sich für die Frage interessieren. (Eine sehr
zeitgemäße, darum begrüßenswerte und baldiger Aus-
führung werte Anregung!)

Bauwesen im Aargau. (rä-Korr.) Ein kleines, aber
interessantes und für viele Gemeinden mit ähnlichen
Verhältnissen sehr empfehlenswertes Werk, vor kurzem
fertig erstellt, versieht nun diesen wasserarmen Winter
in Aarburg seinen wertvollen und höchst befriedigenden
Dienst. Es ist ein von der dortigen Wasserversorgung
errichtetes Pumpwerk, das täglich drei Stunden lang
direkt dem Leitungsnetz durch eine Zentrifugalpumpe
400 Minutenliter filtriertes Wasser zuführt. Ein Elektro-
motor von 12 L8, dessen Stromverbrauch vom Elektri-
zitätswerk Olten-Aarburg zu Fr. 70 per HL berechnet
wird, treibt die Pumpe an. Das Werk, von der
Firma Guggenbühl à Müller in Zürich erstellt, hat bloß
Fr. 16,400 gekostet, wovon Fr. 3000 auf Landerwer-
bungen entfallen.

Im kommenden Frühjahr beginnt in Menziken
der Bau einer neuen großen Reithalle, die mitten ins
Dorf zu stehen kommt und deren Finanzierung glücklich
zustande gebracht werden konnte. Aber auf den gleichen
Zeitpunkt wird in Menziken auch noch ein anderes ge-
meinnütziges Unternehmen in Angriff genommen werden,
nämlich der Bau einer großen, modern eingerichteten
Badeanstalt. Auch für dieses Werk fließen die Finanzen
in ganz erfreulicher Weise; so hat z.B. ein opferfreudiger
Bürger, der's vermag, allein eine Summe von Fr. 7,000

für den genannten Zweck zur Verfügung gestellt. Im
nächsten Sommer soll die Anstalt dem badefreundlichen
Publikum zum Gebrauche überlassen werden.

Das stattliche Dorf Birrwil baut sich ein neues
Gemeindehaus, das nicht nur die Bureaux der Gemeinde-
Verwaltung, Archiv, Versammlungssaal :c. enthalten,
sondern in dem auch einige Klassen der Unterschule unter-
gebracht werden sollen.

Das altrenommierte Gasthaus z. „Rößli" in Zofingen
ist in der letzten Zeit gründlich renoviert und mit diversem
modernen Komfort der Hotelindustrie ausgestattet worden.
Da aber der bisherige Besitzer, Herr Delavalli aus ver-
schiedenen Gründen den Betrieb aufzugeben sich veran-
laßt sieht, hat er sein stattliches Etablissement kürzlich
an einen tüchtigen Luzerner Wirt, Herrn Xaver Birrer
von Luthern verkauft und zwar um den Preis von bloß
70,000 Fr.

Bauwesen in Baden. Die Einwohnergemeinde Baden
bewilligte am 27. Januar die Kredite für den Bau eines

neuen Schulhauses und eines neuen Spitals.
Neue Aarebrücke in Trimbach. Es ist das Projekt

einer Fußgängerbrücke aufgetaucht, ein Plan liegt vor;
die Kosten sind auf Fr. 30,000 berechnet.

Bauwesen in Stein (Aargau). Die Gemeinde be-

schloß den Neubau eines Spritzenhauses.

Schulhansbau Dottikon (Aargau). Die Schulgemeinde
Hai die Erstellung eines Neubaus nach den Plänen des

Herrn Architekt Schenker in Aarau, der dieselben per-
sönlich erläuterte, beschlossen.

êlêo-llmâchsu.
Elektrische Kirchenheizung Walzenhauscn. (Korr.) Die

von den Firmen „Elektra" Wädenswil und „Elektrische
Licht- und Kraftversorgung A.-G. Walzenhausen" erstellte
elektrische Kirchenheizung funktioniert zur vollsten Zufrie-
denheit. Jedenfalls ist das vereinfachte „Fußschemel
Heizsystem" der „Elektra" Wädenswil, das hier in Ver-
bindung mit gewöhnlichen Rippenheizkörpern derselben
Firma zum ersten Mal in Anwendung kam, ein aus
der Höhe der Zeit stehendes Fabrikat.

Die Vorzüge des Fußschemelsyftems zeigen sich be-

sonders darin, daß damit die Wärme am besten be-

halten wird und dadurch bedeutend an Kraft gespart
werden kann.

Elektrizitätsversorgung Knonau. Die Gemeinde Knonau
plant den Anschluß an das kantonale Elektrizitätswerk.

Elektrizitätsversorgung Maschwanden. Die Gemeinde-
Versammlung Maschwanden hat dem vorgelegten défini-
tiven Vertrag mit dem Elektrizitätswerk die Genehmigung
erteilt.

Installationen in der Anstalt Waldau. Der bernische
Große Rat bewilligte einen Kredit von Fr. 175,000 für
die Einführung der elektrischen Beleuchtung in den Ge-
bäuden der Irrenanstalt Waldau und für Erstellung
einer Zentralheizung im Hauptgebäude dieser Anstalt.

Elektrizitätsversorgung Utzigcn, Boll, Sinneringen und
Bechingen. Die Einrichtung elektrischer Beleuchtung ist
auch in den bernischen Gemeinden Ntzigen, Boll, Sime
ringen und Vechingen geplant.

llmchieäentt.
Ständige Geschäftsstelle für Rheinschiffahrt. Mil

dem 1. Februar hat der Verein für die Schiffahrt
auf dem Oberrhein in Basel eine ständige Geschäfts-
stelle für Erteilung von Auskunft über alle die Rhein-
schiffahrt und den Verein betreffenden Angelegenheiten,
insbesondere über Frachten und Fahrzeiten im Güter-

K-K-Mtur
àsnciistei' u. pràtisciistei' (Vsowr <4er OeZenvvnrt

iVtagnet^ünciung
lîugel-Regulator

Automatische Schmierung
Usukbur AsrinAkter iîuumbecisrl
.^p-usiimsr u. reiuliokster LotiueU
.leUermumi kurm R-L-7Viotor

reibst montieren
Lrstkln88i^e .^ustiitirun^
tlintnobste Ilnncilmduv^

Li>IiA8ti' ivr.itt /um Antrieb »Her
^4it lll!i80lnnsn ööil

át)80>nt kotriod88ieksr
rn.7S0. 3S0. lisa.— ,5.1,komplett tertix /.um àlktellen^ 2 4 5
iVIvtore wercken auch mietweise ab^e^eken

^mil ?üricti
VVàeiàusqusj 7 beim kaknlmi

ksllsste ssirma lier 8e>iv,eir sür à Veririol, von kleinmoinron
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ijflp"" Unübertroffen!
Grosses Kager, daher stets rasche Bedienung!

Rob. Jacob & Co., Winterte
Spezialhaus für sämtliche Transmissionsorgane.

unb $erfonenmfet)r, errietet. ®er ©efd^âftëftetle fte^t
©efretär ^rtebrid^ Ärapf oor.

$er tRtjcin alß iBctfc^röftra^e. SOßelch enorme 23e=

beutung bem als 93erfef)rsfira^e jufommt, gefjt
au§ folgenben 3al)lert beroor : 3" ber 3eit oom 1. 2Ipril
bi§ 31. ®ejember be§ oerfloffenen ^at)te§ paffierten bie

ftäbtifcf)e <Scf)iffbrücfe oon 9Jlülf)eim a. 3îf). im ganjen
2432 ißerfonenöampfer, 693 St^einfeebampfer, 1804
©üterbampfer, 2117 @d)leppbampfet otjne Sln^ang,
13,516 @c£)Ieppbampfer mit inêgefamt 32,128 2lnf)ängetn,
707 ©egelfd^iffe, 130 Sftotorboote unb 192 glöjje, alfo
Zufammen 53,718 gatjrjeuge. Um biefe gabrjeuge paf=
fieren ju taffen, mu^te bie ©djiffbrücfe 9154 mat ge»

öffnet roerben, b. b. runb 33 mal täglich.

Automobil nub ßöfcbuiefett. 3" ©t. ©alten roirb
bie 3lnfd^affung eineê Slutomobité für bie $euerroef)r,
auêgerûfiet mit Settern, ißumpmerf k. auf ben grueling
oorgefeljen.

$te im $abrc 1905 gegriinbete internationale @r=

fiitbcrgenoffenft^aft mit ©it? tu SSafel befielt gegenwärtig
au§ gegen 500 9J?itgliebern, unb unterhält ein ißatent=
bureau, ein fiänbige§ ©eïretariat, unb @ef<f)äft§ftellen
in tBafel, ©t. ©allen, ©enf, 53iel unb Sa @f)auç=be>

fonb§. ©iefelbe ftrebt bie Umarbeitung be§ fdE)rtieije=

rifdfen ^atentgefetzeë an.

Has der Praxis — ïiir die Praxis.
NB. iöerf<ntfä=, fEaufdp unb 2lrbeitögefud)c roerben

unter biefe iRubrif nidjt aufgenommen ; berartige 2tnjeigen
gehören in ben ^nferötenteil beß Stattcß. fragen, meldje
„unter ©ßiffre" erfdjeinen folten, rootle man 20 ©tß. in äRar-
ten (für 3ufenbung ber Offerten) beilegen.

Tragen.
1472. 2Bo bejietjt man roafferbidjtc 2Bagettbecfeu unb pt

roetdjem greife, ©röße jirfa 6x3 m? Offerten an ©ßriftian
Sracf, SOlanrermeifter, Uuter«91u6bnuinen b. Sabett.

1473. 2Ber hätte gut erhaltene Kehttneffer otjnc ©d)titj
für Satn unb 3Röbetfcf)reinerei, foroie 2Reffer für geroöt)nticbe
Sd)tißfd)eibeit ju uerfaufen? Offerten mit Preisangabe an 3-
Detter, Sdjreiner, g-euerthalen.

Î474. 3Ber liefert Soßrer zum Sohren oon 2BanbpIatten
uon Son unb ©laß? Offerten au 2Rath. ©ebring, ffrutigen
i Peru).

1475. 3Ber liefert faubere, troefene Oeftreidjer Steten i fon=

taliert), I. unb II. Qualität, unfortiert, in Siefen non 15xl8x
24x27 unb 30 mm Offerten au bie ©ppcbittou unter ©hiffre
M 1475.

1476 a. 2Ber befaßt fid) mit ^Reparaturen uon Spnamo=
ntafdjinen, iußbefonbere Sleuerftetlung eitteß Koüeftorß, ^Reparatur
mit ©arantte? b. 2Ber fabriziert Sergftöcfe atß Spezialität?

1477. 2Ber hätte eine gebrauchte, in gutem 3uftanbe fid)
befittbenbe Surbiite für 5 m ©efäHe unb zirfa 900—2000 2Rn
uutentiter 3Baffer abzugeben, ober rcetdje finita liefert foteße?
©efl. Preißoffertcn unter ©tjiffre S 1477 an bie ©ppeb.

1478. ©ibt eß eine in= ober außläubifcße girnta, bie fid)
fpeziett mit ber fperftellung oon Präparaten zur ©ntfettung oon
Septibgrafern befaßt?

147!). 2Ber übernimmt baß (Sremfen) Kraftabmeffen einer
ätntage? 2Ber liefert an ein Sägegatter zroei Scßroungräber mit
Surbetzapfen, 1,20 m Surdjmeffer, 79 mm Soßrung (roie teuer
per Kilo)? äBelcßeß finb bie bequentften unb neuefien Statt
fpannungen für ©infaeßgang zur Senußung 2, 3—5 Stätter unb
roer liefert folcße neue? Offerten unt. ©biffre G 1479 an bie ©ppb.

1480. StBer bat ganz reine Sîupferbted)abfd)ititte abzugeben?
Offerten zu ridjten an Seftit flRetall 2tft.=©ef. Qürid).

1481. 2Ber tjätte eine ältere, gut erhaltene Sie§= unb Sanb=
fortiermafdjine prei§ioürbtg abzugeben, ober roer fabriziert neue
Offerten an ffetip Stuber, ©ßetfofen b. SRündjenbudjfee (Sern).

1482 a. 2Bo unb zu roelcßem preife finb 10,000 Saufmeter
patent^Sitrigonbrat ZRr. 2005 erbätttid) b. 2Bo unb zu roetdjem
Preife zirfa 5000 Stücf 2Igraffen au? uerjinftem Srabt, 4 mm
bief unb 50 mm lang?

1483. 2Ber liefert in ber Sdjroeiz Sameelbaar=fRiemen,
eoent. and) Saumroon=tRiemen, foroie ßanfgurten zum aBieber
oerfauf? Semufterte Offerten mit Konbittonen unter ©biffre
Q 1483 an bie ©ppeb.

1484. 3Ber hätte eine nod) in gutem 3uftanbe beftttblidje
Seitfpinbetbrehbanf mit 3ubet)ör billig abzugeben? Srehtäitge
2—2'/2 m, roentt mögtid) mit abgefröpfteit SBaitgen. ©eft. 51u§-

fünft an SRub. (päufermann, med). Srecf)§Ierei, Seengen.
1485. 933er hätte ttod) ein gut erhaltenes aßinfetgetriebc

abzugeben? ©roßeä 9fab 80—90 cm hod)- Kotben 30 cm f)od),
Ueberfeßung 1 zu 3 Offerten an D. Kunz, Sornad) (Sofort).)

1486. 3Bäre uietleicßt ein erfahrener 3Rafd)inift fo gütig
mitzuteilen, roetdje Sourenzaht ein Krei§fägebtatt uon 65 cm
Surdjmeffer madjett barf? gür 3tu§funft beften Sanf.

1487. 933er hätte 2 gebrauchte Srucfroatzen in gutem 3"
ftanbe zu einfachem Sägegang abzugeben, ober roer liefert folctjc
neu? Offerten an at. Steiner, Sotm, Sägerei, @tti§roit (Suj.)

1488. 3Ber hätte einen älteren, gut erhaltenen Sdjeuben
höbet abzugeben Offerten an ©ebr. tlRüIIer, Parfetterie, 91tp-
nad)=Sorf.

148!). SBer hat abzugeben einen tabettoS erhaltenen ©aß
motor uon 3 HP mit SRagnetzünbung? 2Iu§füt)rliche aingebote
begleitet mit äußerftem preiß, Spftemangabe unb euentnetl 3"<h
nung beß SRotorß finb z« richten unter ©hiffre S 1489 an bie
©ppebition.

14!)0. 3Ber hat einen älteren Ketten=Sd)raubenftafd)enzug
uon zirfa 500 Kg. Sragfraft, roentt and) eoent. reparaturbebürfttg,
abzugeben? Offerten mit Preisangabe unter ©btffre V 1490 an
bie ©ppeb.

1491. 3Ber tjat la. aintimon uttb Stei abzugeben Offerten
an Seftit SRetatt 91ït. =©ef., 3ürid).

1492. 933er hätte ein älteres, aber ttod) gut erhaltene?
3af)tirab (Stirnrab), 2,80 ober 3 m hod) unb zirfa 12 cm breit
abzugeben Offerten att 21. ôupfauf itt ©inftebeltt.

1493. 2Ber liefert ober roer fann burd) eigene ©rfahrung
atigeben, roeldje Sud)hattung für ein Sattunterttet)mergefd)äft btr
einfad)fte, zuuertäßigftc ttttb benttod) überfichttid) ift?
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und Personenverkehr, errichtet. Der Geschäftsstelle steht
Sekretär Friedrich Krapf vor.

Der Rhein als Verkehrsstraße. Welch enorme Be-
deutung dem Rhein als Verkehrsstraße zukommt, geht
aus folgenden Zahlen hervor! In der Zeit vom 1, April
bis 31. Dezember des verflossenen Jahres passierten die

städtische Schiffbrücke von Mülheim a. Rh. im ganzen
2432 Personendampfer, 693 Rheinseedampfer, 1804
Güterdampfer. 2117 Schleppdampfer ohne Anhang,
13,516 Schleppdampfer mit insgesamt 32,128 Anhängern,
707 Segelschiffe, 130 Motorboote und 192 Flöße, also
zusammen 53,718 Fahrzeuge. Um diese Fahrzeuge pas-
sieren zu lassen, mußte die Schiffbrücke 9154 mal ge-
öffnet werden, d. h. rund 33 mal täglich.

Automobil und Löschwesen. In St. Gallen wird
die Anschaffung eines Automobils für die Feuerwehr,
ausgerüstet mit Leitern, Pumpwerk?c, auf den Frühling
vorgesehen.

Die im Jahre 1905 gegründete internationale Er-
findergenossenschaft mit Sitz in Basel besteht gegenwärtig
aus gegen 500 Mitgliedern, und unterhält ein Patent-
bureau, ein ständiges Sekretariat, und Geschäftsstellen
in Basel, St. Gallen, Genf. Biel und La Chaux-de-
fonds. Dieselbe strebt die Umarbeitung des schweize-

rischen Patentgesetzes an.

à cler Praxis — fiir Sie Praxis.
HL. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuchc werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Frage», welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Mar-
ken (für Zusendung der Offerten) beilegen,

fragen.
147Ä Wo bezieht man wasserdichte Wagendecken und zu

welchem Preise, Größe zirka 0x!4 m? Offerten an Christian
Drack, Maurermeister, Unter-Nußbaumen b. Baden.

1473. Wer hätte gut erhaltene Kehlmesser ohne Schlitz
für Bau- und Möbelschreinerei, sowie Messer für gewöhnliche
Ichlitzscheiben zu verkaufen? Offerten mit Preisangabe an I.
Better, Schreiner, Feuerthalen.

1474. Wer liefert Bohrer zum Bohren von Wandplatten
von Ton und Glas? Offerten an Math. Gehring, Frntigen
« Bern).

1475. Wer liefert saubere, trockene Oestreicher Dielen i kon

taliert), I. und II. Oualität, unsortiert, in Dicken von 15x18x
24x27 und 30 mm? Offerten an die Expedition unter Chiffre
VI 1475.

1470 s Wer befaßt sich mit Reparaturen von Dynamo-
Maschinen, insbesondere Neuerstellung eines Kollektors, Reparatur
mit Garantie? k. Wer fabriziert Bergstöcke als Spezialität?

1477. Wer hätte eine gebrauchte, in gutem Zustande sich

befindende Turbine für 5 m Gefalle und zirka 900—2000 Mi-
nutenliter Wasser abzugeben, oder welche Firma liefert solche?
Gefl. Preisoffertcn unter Chiffre 8 1477 an die Exped.

1478. Gibt es eine in- oder ausländische Firma, die sich

speziell mit der Herstellung von Präparaten zur Entfettung von
Textil-Fasern befaßt?

1470 Wer übernimmt das (Bremsen) Kraftabmessen einer
Anlage? Wer liefert an ein Sägegatter zwei Schwungräder mit
Kurbelzapfen, 1,20 m Durchmesser, 79 mm Bohrung (wie teuer
per Kilo)? Welches sind die bequemsten und neuesten Blatt
spannungen für Einfachgang zur Benutzung 2, 3—5 Blätter und
wer liefert solche neue? Offerten unt. Chiffre (4 1479 an die Expd.

1480. Wer hat ganz reine Kupferblechabschnitte abzugeben?
Offerten zu richten an Vestit Metall Akt.-Ges. Zürich.

1481. Wer hätte eine ältere, gut erhaltene Kies- und Sand-
sortiermaschine preiswürdig abzugeben, oder wer fabriziert neue?
Offerten an Felix Studer, Etzelkofen b. Münchenbuchsee (Bern).

148Ä s. Wo und zu welchem Preise sind 10,000 Laufmeter
Patent-Ditrigondrat Nr. 2005 erhältlich? d. Wo und zu welchem
Preise zirka 5000 Stück Agraffen aus verzinktem Draht, 4 mm
dick und 50 mm lang?

1483. Wer liefert in der Schweiz Kameelhaar-Riemen,
event, auch Baumwoll-Riemen, sowie Hanfgurten zum Wieder
verkauf? Bemusterte Offerten mit Konditionen unter Chiffre
0 1433 an die Exped.

1484. Wer hätte eine noch in gutem Zustande befindliche
Leitspindeldrehbank mit Zubehör billig abzugeben? Drehlängc
2-—2'/s m, wenn möglich mit abgeknöpften Wangen. Gefl. Aus-
kunft an Rud. Häusermann, mech. Drechslerei, Seengen.

1485. Wer hätte noch ein gut erhaltenes Winkelgetriebe
abzugeben? Großes Rad 30—90 om hoch, Kolben 30 em hoch,
ilebersetzung 1 zu 3? Offerten an O. Kunz, Dornach (Soloth.)

1480. Wäre vielleicht ein erfahrener Maschinist so gütig
mitzuteilen, welche Tourenzahl ein Kreissägeblatt von 05 ew
Durchmesser machen darf? Für Auskunst besten Dank.

1487. Wer hätte 2 gebrauchte Drnckwalzen in gutem Zu
stände zu einfachem Sägegang abzugeben, oder wer liefert solche
neu? Offerten an A. Steiner, Sohn, Sägerei, Ettiswil (Luz.)

1488. Wer hätte einen älteren, gut erhaltenen Schenken
Hobel abzugeben Offerten an Gebr. Müller, Parketterie, Alp-
nach-Dorf.

1480. Wer hat abzugeben einen tadellos erhaltenen Gas
motor von 3 III' mit Magnetzündung? Ausführliche Angebote
begleitet mit äußerstem Preis, Systemaugabe und eventuell Zeich
nung des Motors sind zu richten unter Chiffre .3 1439 an die
Expedition.

1400. Wer hat einen älteren Ketten-Schraubenflaschenzug
von zirka 500 Kg. Tragkraft, wenn auch event, reparaturbedürftig,
abzugeben Offerten mit Preisangabe unter Chiffre V 1490 an
die Exped.

1401. Wer hat lu. Antimon und Blei abzugeben? Offerten
an Vestil Metall Akt.-Ges., Zürich.

I40L. Wer hätte ein älteres, aber noch gut erhaltenes
Zahnrad (Stirnrad), 2,30 oder 3 m hoch und zirka 12 am breit
abzugeben? Offerten an A. Hupfauf in Einsiedeln.

1493. Wer liefert oder wer kann durch eigene Erfahrung
angeben, welche Buchhaltung für ein Bauunternehmergeschäft die
einfachste, zuverläßigste und dennoch übersichtlich ist?
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